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Aemtliche Verlautbarungen.
I 1650. (2) Nr. 6259.

K u n d m a c h u n g
I n Folge hoher Gubernial - Verordnung

vom 2V. August d. I . , Nr, 16993, lobt. Kreis-
amts-Intimat vom 4. d. M . , Nr. 14937, wird
wegen Planirung und Beschotterung l-es Mehl-
marktplatzes in Laibach nächst der Dom-Allee, am
3tt d. M . Vormittags um 9 Uhr in der magi-
stratlichen Rachsstube eine Minuendo - Licitation
abgehalten wetden. — Wovon die Unterneh-
mungslustigen mit dem Beisätze verständigt wer-
den, daß für diese Herstellung ein Koste» betrag
von 104 si. l kr. veranschlagt ist, und daß die
Baudevlse nebst Licitationsbedingnifsen bei dem
hierortigen Expedite eingesehen werden können. —
Stadtmagistrat Laibach am 18. September 1847.

Z. i58>. (2) Nr. 5975-
V e r l a u t b a r u n g .

M o n t a g den 27. S e p t e m b e r 1847,
von 9 t?,s 12 Uhr V o r - , und von 3 bis 6
Uhr Nachmittags, wnden im Burggebaude
hier, im ersten Blocke, rückwärtige Stiege,
mehrere Kaff.h uno Thee ̂  Service von Por-
zellan mit Goldrand, geschliffenes Tafelglas,
als: Flasche,, Trink- und Ertraw.ingläscr,
Tassen zum Gefrorenen, in angemessenen Par-
lhitn, Tafelaufsätze, mehrere Tafellampen, Ta-
zen, Wandleuckt.r. mehrere Spieln ugeln mit
Marken, sinige W»ine in Boutcll lvn/ Pferde-
geschirr«', l Kutschetpclz, kupfernes und son-

stiges Kückengeschirr und anderes mehr im
Wege der Liciiatwn hlnlanaegeben, wozu Kauf-
lustige hiemit eingeladen werden.

Bladimagistrat Lalbach am 9, S.plcm-
ber 1647.

Z. »620. (3) Nr. 502.
L i l i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g
W'gen Bcigade der nothigen Pferde oder

Ochst» zur Besp^nnunH dcs Schneepfluges für
die Durchbrechung der allenfalls verschneit
werdenden Aerarl^l - Straßenbahnen >m k. k.
Krainburgtr Straßenbau - Commifs^riat«' für
die Dauer der drel Winter l8"/«8< l 6 ^ / ^ ,
und l8^^/g^, werden der bcstehend.n Vorschrlsc
gcmäß die llicitations - Verhandlungen bei den
betreffenden Bezirks Obrigkeiten fol^nder Ma-
ßen abgehalten werden, und zwar: l ) für dic
Beigabe der nöthigen Pferde zur Durchbre-
chung 0«r Straßenstrccke von Krainb«,rg bis
zur Nicolinkirche, dann ron Kralnburg bis
Ottok, und endlich von Krainburg dis zur
Kankermaulh, bei der k. k. Bezirks« Obrigkeit
zu Krainburg am 27. September I8'z7 Vor-
mittags. — 2) Für die Beigabe der nöthigen
Pferde zur Durchbrechung der Loibler-Straße
von Neumarkil bis zur ?lusastung der Wurz-
ner Straße, bei der k. k. Bezirks, Odrigk.it
Neum^rktl am 28. Srplember ltt^7 Vormit-
tags. — 3) Für die Beigabe der nölhlgen
Pferde oder Ochsen zur Durchbrechung der
Wurzlier Straße, von Ottok bis Aßling,
von Aßling bis Wurz>n, und von Würzen bis
Riegelsdorf, bc> d<r k. k. Bezirks - Obrigkeit
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Kronau am 30. September Vormittags. —
Die als Ausrufspreis festgesetzten Entschädi-
gungsbetrage sind: für ein Paar Pferde fur
die Strecke von Krainburg zur Nilolaikn'che,
in nner Distanz von 5500 Klftr., 2 fl. 29 kr/;
für nn Paar Pferde für die Strecke von Krain-
durg bis Ottok, in ciner Distanz von M000
Klafter, 5 f l . 26 kr.; für ein Paar Pferde für
die strecke von Krainburg bis ^ur Kanker-
ma'.ith, in einer Distanz von 6O00 Klafter,
3 ft. 2g kr,; für nn Paar Psevve für dle
Strecke von Neumarktt dis zurAusastung der
Wurzner Straße, ln ein^r Distanz von 5500
Klaftcr, 3 fl, ; für ein Paar Pferde für die
Strecke von Ottok bis Aßlmg, in einer Distanz
von 9000 Klafter, 4 st, l̂() kr,; >n ^ l ^ o e n
Strecke für ein Paar Ochsen, l st ; für ein
P^ar Pferde von Äßlm^ bis Würzen, in einer
Distanz von 13250 Klafter, 6 ft. W kr.;
in derselben Strecke für em Paar Ocbftn , 6 st,;
für ein Piar Pferde in der Strecke von Wür-
zen nack R'sgflsdorf, 3 st, t̂<) kr.; in dersclbcn
Strecke für ein Paar Ochsen, 4 st. — Zu,die-
ser Verhandlung werden demnach alle Unter-
nehmunlzsllistigen mlt dein Beisätze eingeladen,
daß die weilern dießfaW bestehenden Bedina,-
n'sŝ  b<i den betreffenden Bezirksodrigkeiten
eingesehen werden können. — K. K. Straßen-
bau-Commissariat. KraindurZ am l3. Sep-
tember 13t7.

Z. l606, (3)
3 i c i t a t i o n s»A nkü n d i g u n g .

Von Seite der k. k. Casernverwaltung
wird hiemit bekannt gemacht, daß in Folge
hoher General - Commando - Verordnung vom
14. August, R. 4383, wegen Verpachtung
der M>nquetenderei in der Tirnau - Caserne
zu Laibach, auf die Zeit vom i . Novem-
ber 1847 bis 3 i . October 1650, im Amis-
locale des k. k. Mi l i tär - Commando, am
alten Markte Haus-Nr, 2 ! . am ,. Oktober 1657
Vormittag um i 0 Uhr eine Licitation abgc^
hatten werden wird. — Die Unternehmungs-
lustigen werden hiezu mit dem Beisatze einge,
laden, daß vor der Licitation das Vadium
mit !5 f l . , vom Ersteher aber die Caution,
welche in iOA von der Bumme des einjäh-
rigen Pachtzinses besteht, zu erlegen seyn wird.
— Insbesondere haben sich die Pachtlustigen
mit legalen Zeugnissen der Ortsodrlgkctt über
ihren guten Ruf und unbescholtenen Lebeus-
wandel, dann über das nöthige Vermögen
und über die Bisugmß zum Betriebe des Ge,

fchäftts auszuweisen. — Die Notations- inid
Contractsbedingungen können täglich während
den gewöhnlichen Awtsstunden tei der k k.
Casernverwaltung in der Peters-Vorstadt H5.-
Nr. l i 9 eingifthen werden. — Von der k.
k. Casernverwaltung zu Laibach am i ' j . Aep'
tember <6^7.

Vcrlnischte Verlautbarungen.
Z. 1626. ( ! ) Nr. 2223.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Wippach wird allge-

mein kund gemacht: Es sey auf Ansuchen der Aog-
tewdrigkeit von Wivpach in die executive Feilbietung
der, dem Iosevh Vittcs uon Wippach gehöligen
und lau: Schätzuiigsp-.'otocolles vom l̂ . Febiuar
18^7, Z. 7<1tt, auf 322 f l . dcivenhemi, dem Gu'.e
Slapp 5uk Urb. Nr. 1l? dieichdaren Nealttälcn,
als: Wiese Pouselze und Acker Prodenza, wegen dcm
C'renmunssührer schuldigen 2l)9 sl. c. 5. c., gewilliget,
und cä seyen zu deren Vornahme die.Tagsatzungen auf
den 20. Oclolicr, dam, den 25. November und d^u
22. December l. I . , jedesmal Vormittag um i v
Uhr bei diesem Gerichte mir dem .Beisatze cmgcord,
net, daß obige FeNbittmigsodjrcte bn der letzten Tag-
satzung auch unter dem Schätzungswerthe hintangc-
gcbcu werden.

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsprolo-
coll und die Ilicitationsbedingiüsse köunen täglich hi^r-
anus eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach den 27. Jul i 13^7.

Z. !Ü14- ( l ) Nr. 2647.
E d i c t .

Vom Bezuksgenchle des Herzogthumö Gott--
schte wird hienntt ^ur allgemeine" Kenntniß gebracht:
(ss sey über Ansuchen de6 Michael Lakner, Bevoll-
mächnglen des Johann Tschernc von Gottscbce, wi-
der öucas Lidar von Dreönig, ^cto. 99 ft. 3l k>'.
0. 5, c , in die executive Zcilbietung de'r'zu Drcsnig
5ul> Rccf. Nr. 65 und 66 liegenden, der Herrschaft
Grasenwart dienstbaren, s^mmt Wohn- und W i r t -
schaftsgebäuden auf 250 fi. geschätzlen ^ Urbarshube,
so wie sämmtlicher, dem Lucas Sidar gehörigen und
auf l,!<i fi. 58 kr. geschätzten Fahnnssc gewilligt und
seyen hiezu die Tagfahrten auf den 2?. Eep'.ember,
27. October und 26. November l. I . , jedesmal um
»0 Uhr Vormittags in Ia«> Dresnig mit dem Bc i .
satze angeordnet worden, daß diese Realität sowohl,
als auch die Fährnisse nst bei der letzten Feilbielungs.-
tagfahrt unter ihrem Schätzungswerlhe werden hint-
cmgegeben werden.

Orundbucksextract, Sckätzungsprotocoll und die
Feilbiecungsbedingnisse können Hiergerichts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gotischer am 29. August 1847.

Z. »6lQ. (.) Nr. 38?0.
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte RadmannZdcnf
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des



619

hochlöbl, k. k. Stadt- lind Landrechtcs 660, Laibach
17. August <847, Z ? 7 ^ , die mit landrechtlichcm
Bescheide vom nämlichen Tage und Nr. bewilligte
executive Feilbietuiig der, dem Execulen Johann Ko-
lofchitz eigenthümllchen, der Herrschaft Vcldes »ud
Uib, 9lr. ,22c. dienstbaren, auf I I45 fi. 20 kr. gê
richilich geschätzten Hubrcalität, wegen aus dem ge-
nchtlichen Vergleiche vom «. Juli 1646 dem Anton
Machoizhizh in iiaidach schuldigen 20l) si., Zinsen
«nd Kosten, im Orte der Realitäten zll Koprimnk
auf den 2 l . October, auf den 22. November und
auf den 23. December l, I . , jedesmal Vormittag
von 9 bis ^2 Uhr mit dem Anhange aligeordnet wor-
den, daß nur bei dem dritten Termine die feilgebo-
tene Realnät unter dem Schätzungswerte hlNtange-
geben werdm wild.

Dcr Grundbuchsextract, das SchätzungsprotocoU
und die ^icilalionsbeoinginsse, nach welchen jeder
Mnbielcv d«s .0 "/„ Vadiüm zu erlegen daben wird,
erliegen Hiergerichts zur beliebigen Einsichtnahme.

K. K, Bezirksgericht Radmansdorfam »0. Sep-
tember 1847.

Z. ^608. (2) Nr. 2l75.

E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Schnceberg wird der unbe-
kannt wo besindltchen Gertraud Paik oder ihren glcich-
falls unbekannten Erben durch gegenwärtiges Edict
bekannt gemacht- Es habe wider sie Jacob Paik,
von Ealleis Haus Nr. 6, die Klage auf Verjährt-
und Erlöschen-Erklärung des, auf seiner, der löbl.
Herrschaft Nadlischeg 8ud Urb. Nr. ' " ^ , . Nett. Nr.
442 dienstbaren '/4 Hübe, seil I I . Ma i »799 zu
Gunsten der Gertraud Paik, ob ihrer Hausenlfern.
gung pr> 99 si. 10 kr. haftenden Heirathsvertrags
clclol » l . M a i ,799, angebracht, worüber die Tag-
satzung zur Verhandlung auf den 22, November »347
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wor-
den ist.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Ge-
klagten oder deren Erben undekannc ist, hat, da sie
vielleicht aus den t. k- Erblandcn abwesend seyn
dürften, aus ihre Gefahr und Kosten den Herrn Io -
hann Perz von Schneeberg zu ihrem Kurator ausge-
stellt, mit welckem diese Rcchlssache nach der für die
k. k. Erblande bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Dieselben werden also durch dieses öffentliche
Edict zu dem Ende erirmcrt, daß sie allenfalls zu
rechter Hnt selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten
Vertreter ihre Rcchtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch selbst einen andern Vertreter zu bestellen
und diesem Geiichte namhaft zu machen, und über-
haupt in alle die ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung
dienlich erachten würden, widrigcns sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden rechtlichen Folgen
selbst dcizumefsen haben werden.

Bez. Gericht Schneeberg an, ,6. August 184?.

Z. 1627. (2) Nr. 2395,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird kund
gemacht: Es sey aus Ansuchen der Vogteiobrigkeit
Wippach, nummo der Curatkirche S t . Iodocj von
Schwarzenberg, in die crecutive Feilbictung der dem
Joseph Furlan von St , Veitl) Hs. Nr. 60 gehöri-
gen und laut Schätzllngspwtocoües vom 24. April
i847, Z. ,95c», aus 1^86 st. bewertheten Realitä-
ten, als: der, dem Gute Premerstein «ub Urb.
Nr. 2"/,5, Rect. Z M 59 zinsbaren '/4 Hübe; fer-
ners dcr ebe.i demselben gehörigen, auf 85 fi. >0
kr. bcwettheten Fährnisse, w^en dem Eerecutionsfuh-
rer schuldigen 255 fl, und 45 kr. gewilliget, und
es seyen zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf
den 23. October, dann den 24. November und den
22. December l. I , jedesmal Vormittag um 10
Uhr in dieser Gerichlskanzlei mir dem .Beisätze an-
geordnet worden, daß obige Feilbietungsodircle bei
der lelitcn TagsMüig auch un:er dem Schätzungs-
werthe hnttangegeben werden.

Die GrundbuchZcrtracle, das Schätzungsproto-
coll und die öicitatwüsbedingnisse, nach welchen je-
der Licitant das 10"/^ Vadium zu erlegen bat, kön-
nen läglich Hieramts eingesehen werden.

Bez. Gericht Wippach am 27. Jul i »657.

Z. 1026. (2) Nr. 2396.
E d i c t .

Von dem Bezirksgericht Wippach wird all,
gemein kund gemacht: Es sey auf Ausuchen der Vog-
ici Wippach, nulnins der Kirche S t . Danielis in
Sanabor, in die executive Feilbiclung der, dem I o .
seph von Anton Kodella von Wippach gehörigen
und laut Schatzungsprotocolles vom 28. April 1847,
Z. »991, aus 1956 fi. l5 kr. bewerlheten, der
Herrschaft Wippach dienstbaren Realka'len, als: der
'/8 Hübe 5ub Uib. Fol. 45, Nett. Zahl 33, und der
'/12 Hübe «"!> Urb. Nr, 362, Rell. Zahl 5, wegm
dem Executionsführer schuldigen i 7 i fi. ,0 kr- ge-
willigel, und es seyen zu deren Vornahme die Tag-
satzungen auf dcn I.'t. October, dann den ,7. No-
vember und den »5. December l. I . , jedesmal Vor-
mittag um l 0 Uhr in dieser Gerichtskanzlei mit
dem Veisatze angeordnet, daß obige Fcilbietungsob^
jecle bei der letzten Tagsatzung auch unter dem Scha-
tzungswertke hintangegeben werden.

Der Grundbuchsrxtract, das Schätzungsproio-
roll und die Licitalionsbedingmsse, nach welchen je-
der Licitant das i0"/y Vadium zu erlegen Hat, kön-
nen täglich Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach den 19. Juli «847.

Z. 1609. (2) N l . 646.
E d i c t.

Dem Johann Vertin von Döblitsch, deffen Auf«
enthalt dem Gerichte unbekannt ist, und der auch
außer den k. k. österr. Erblanden abwesend seyn
dürfte, wird hiemit erinnert, daß ihm zu seiner
Vertretung bei der, über d>e Klage des Joseph
Vertin von Döblitsch, pct. 29 fi. 44 kr., auf den
26. October l. I . angeordneten Tagfahrt in Person
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des Johann Korban von Altenmarkc ein Curator
aufgestellt worden ist. Johann Vertin hat daher
bis dahin demselben seine allfälligen Behelfe mitzu<
theilen oder selbst bei Gerichte zu erscheinen, ober
demselben einen andern Vertreter namhaft zu ma-
chen, widrigens die Sache mit dem vorgenannten
Curator nach der Ordnung abgeführt weiden würde.

Bezirksgericht Pö'lland am I? . August 18^7.

Z. ,598. (3) Nr. 1662.
E d i c t .

Von dem k. k Bezirksgerichte Reisniz wird all-
gemein kund gemacht: Es sey über Ansuchen des
Herrn Matthäus Logcr von Reifniz, Ccssionar dcs
Herrn Johann Kosler von Ortenegg, in die erecu-
live Feilbietung der, dem Thomas Marold, von Shig-
mariz Haus - Nr. 58 eigenthümlichen, der Herr-
schaft Ottenegg 5l,K Mb. Fol. »69 zinsbaren Hof-
statt sammt Zugehör, wegen schuldiger 75 fi. M .
M . c. «. c. gewilligct, und zu deren Vornahme
3 Tagsatzungen, nämlich auf den 26. August, 30.
September und 28. October l. I , , jedesmal Vor-
mittag um 9 Uhr in loco Shigrnaritz mit dem Bei-
satze angeordnet worden, daß obige Realität nur
bei der 3. Feilbietungstagsatzung auch unter dem
Schatzungswerihe pr. 458 fi. 20 kr. himangcgeoen
werden wird.

Der Grundbuchsertratt, das Bchatzungsprvto'
coll und di>? Licitalionsbedingmffe können läßlich hier-
amls eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Reifniz am 22. Juni ,847.
Anmerkung . Bei der ersten Feilbietungstagsatzung

ist kein Kauflustiger erschienen.

Z. ,56?. (3) Nr. 24,2.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Staalsherrschaft
Adelsberg wild in der Erecutionsfache des Franz Kri-
schai von Planina, Cessionai s des Jacob Scozier von
ebendort, gegen Peter Fitschur von Maulersdorj, we-
gen schuldiger 35l> fi. c. » e., die Forderung des
Letztern bei Andreas Glascher aus dem Schuldschei-
ne ^lio. 22. December IÜ4? pr. 300 fi., welcher
auf dessen in Mautcrsdorf gelegenen, der Herrschaft
Luegg «"b Urb. Nr. 4y dienstbaren Realität gründ-
bü'chlich sichergestellt ist', am 2., l6 . und 3o. Octo-
ber d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags in der
hiesigen Amtskanzlei executive feilgeboten werden, und
dieß mit dem Beisätze allgemein kund gemacht, daß
diese Forderung bei der dritten Feilbicluug dem Meist,
bietenden um den wie immer gearteten Anbot über«
lassen werde, wenn sie nicht früher wenigstens um
den Nennwerlh angebracht werden könnte.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am «9. August
184?.

Z. 1588. (3) Nr. 2339.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adels-
berg wird in der srecutionssache dcs Herrn Johann
Likon von Triest, gegen Anton Pautschusch von Hra-
sche, wegen schuldiger 125 fi., die dem Letztern ge-
hörige, in Hrasche gelegene, der hiesigen Staals'

Herrschaft unter Urb. Nr. 1067 dienstbare, gelichttich
auf 3866 si geschätzte Realität am ,. Dctb., 3. Nov.
und 3. Dec. d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormit-
tags in der Behausung des Erecuten fellgeboten wer-
den, was hiemic mit dem Beisatze zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wi rd, daß diese Realität nur bei
der dritten Feilbietung auch unter dem Schätzungs'
werthe hintangegeben werden würde, wenn sie nicht
früher wenigstens um denselben an Mann gebracht
werden könnte.

Das Schä'tzun.qsprotocoll, der Grundbuchscrtract
und die Licitacionsbedmgnisse können Hieramts ein»
gesehen oder in Abschrift erhoben werden.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am W. Auaust
»847.

Z. 1«23. (3)

Ankündigung
der Privatgeschäftskanzlei in Laibach,

(hinter der Mauer Nr. 247).

, . Eine kleine Behausung mit einem Garten wird
zu kaufen gesucht.

2. Zwei zu jeder Unternehmung geeignete, äußerst
vorthkilhaft gelegene Vorstadthä'uscr, nebst Ma-
gazinen , Stallungen, Hofraum und Garten,
dann drei bedeutende Niefenantheile sind zu ver-
kaufen.

3. Zu einem äußerst mächtig sich zeigenden Eisen-
dcrgbau in Oberkrain wird ein Gesellschafter
mit einem Einlagscapitale von 300 fi. gesucht.

H. Jemand wünscht ein zmserträgliches Haus in
der Stadt oder in den anmml?igern Vorstädten
um 3000 bis 7000 fl. zu kiufen.

5. Zur Vemebserweiierung eines ansehnlichen, sich
dermal schon sehr gut remirenden Geschäftes
werden 2000 bis 3000 fi. auf drei Jahre ge-
gen gute und plmctlichc Verzinsung bcnöthiget.

6. Eine auf einer Landrealität am ersten Satze sicher-
gestellte Erbschaftspost pr. »666 fi. »4'/4 kr.
kann im Celsionswege entweder ganz, oder mtt
einem Theilbetragc von »300 fi. übernommen
werden.

7. Auf eine, gesetzliche Sicherheit gewährende Land-
realität werden ,200 fi. aufzunehmen gesucht.

8. Ein Stifmngscapital pr. ,o«c> fi. ist gegen streng
normalmaßige Sicherstellung darzuleihen.

9. Eine, auf einer der belebtesten <Zommerzialstraßen,
gelegene, für jede Speculation geeignete große
Züehaufung nebst Grundstücken und Zehentheir-
lichkeit ist zu verkaufen, oder gegen ein Haus in
der Stadt zu vertauschen.

Laibach am l7 . September l647.

A l o i s M a y e r ,

bef. Agent.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z . t j . l . (2) Nr. 2266.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gott.

schec wlrv dem Joseph Wittine von Dbe.rjkriU Nr.
4 durch gegenwärtiges Edict bekannt,gemacht- Es
habe wider ihn Georg Maierle von Durnbach eine
Klage pcw. schuldiger 3U0 si. C. M . c. 5. c. an-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den l l . 3lo-
vemder l. I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
angeordnet worden ist. Nachdem dem Gerichte der
Ort seines Aufenthaltes unbekannt ist, und er viel-
leicht aus den k. k. Eibländcrn abwesend scpn könnte,
so hat selbes auf seine Gefahr und Kosten den M i -
chael Lakner von Goltschce zu seinem Curator auf-
gestellt, mit welchem diese Rechtssache nach den Vor-
schriften der Hierlands bestehenden Gesetze ausgeführt
und entschieden weiden w i rd , derselbe wird deffen
hicmit öffentlich zu dem Ende erinnert, daß er allein
falls zur rechter,Zcit selbst erscheinen, oder dem be-
stimmten Curator seine Nechtsdehelfe zu Handen kom'
men lassen könne, oder aber einen andern Sachwal^
ter bestelle und dem Gerichte namhaft mache, und
Überhaupt alle ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, die er für .eine Vertheidigung dicnsam
finden würde, widrigens er sich die aus feiner Ver>
absäumung entstandenen Folgen selbst deizumessen
haben wi>d.

Bezirksgericht Gottschee am 25. Jul i l847.

Z. i6i2. (2) Nr. I??I.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gott-
schee wiro dem unbekannt wo abwesenden Jacob
Dsttlmann von Unterwctzenbach mittelst gegenwärn-'
gen Edi'ctes erinnert' Es habe wider ihn Herr Jo-
hann Kosler von Ortenegg um die Re^ssumirung
der gegen ihn unterm 4. Nov. ,837, Z. 363», pw.
220 fi. c. 5. e, angestrengten Klage bei diesem Ge
richte angesucht, worüber die Tagsatzuna, zur Ver-
handlung der Nothdurften auf den 6. November l.
I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Gcrichlc angeord-
net wurde. Da nun das Gericht wegen dessen nicht
bekanntem Auscnthaltsonc, allenfalls wegen dessen Ab-
wesenheit von den k. k. Erbstaaten, ihm den Michael
Lakucr vor, Gottschce zur Vertretung auf feine Ge-
fahr und Kosten als Curator bestellt hat, mit wel-
chem dk angebrachte Rechtssache nach Maßgabe dcr
a. G. O. ausgeführt und entschieden werde, so wird
derselbe dessen zu dem Ende ennnert,,damit er allen-
falls in der rechten Zeit selbst erscheine, oder dem be-
stimmten Vertreter in der gehörigen Zeit feine Rechts-
behelfe einhändige, oder einen andern Sachwalter be-
stelle und diesem Gerichte namhaft mache, und über-
haupt in alle jene Wege einzuschreiten wissen möge, die
er zu seiner Vertheidigung dienern finden würde, im
Widrigen er die aus seiner Vcrabsäumung entstehen-
den Folgen sich selbst beizumesscn haben weide.

Bezirksgericht Gottfchee am 25. Juni »847.

Z. ! 6 l3 . l.2) Nr. ,y46.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschce
wird dem unbckanntwo abwesenden Johann Ruppe

( Z I ' t t e l l . B l . Nr. l ! 4 v . 23. September i647,)

von Unterlag mittelst gegenwärtigen Edicts ennnert: Es
habe wider ihn Martin Kurre von Unterlag eine Klage
auf Zahlung von 140 fi. vor diesem Gerichte ange-
strengt, worüber die Tagsatzung zur Verhandluug der
Nothdmfcen auf den 2. December l. I . Vormittags 9
Uhr angeordnet wurde. Da nun das Gericht wegen des»
sen nicht bekannten Aufenthaltes, allenfalls wegen des.
sen Abwesenheit von den k. k. Erbstaaten ihm den Carl
Schuster von Gottschee zur Vertretung auf seine Ge-
fahr und Kosten als Curator bestellt hat, rntt wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach den Vorschriften
d. G. O. ausgeführt und entschieden werde, so wird
derselbe dessen zu dem Ende erinnert, damit er allen-
falls in der rechien Zeit selbst erscheine oder dem be-
stimmten Vertreter in der bestimmten Zeit seine Rechts-
behelfe einhändige, oder einen andern Sachwalter be-
stelle und diesem Gerichte namhaft mach?, und über-
haupt ili alle jene W '̂ge cinzuscdieiten wissen möge, d«c
er zu seiner Vertheidigung dienfam finden würde, im
Widrigen er die aus feiner Verabsäumung entstehen-
den Folgen sich selbst beizumessen haben werde.

Bezirksgericht Gotischce am Zc>. Juni 184?.

Z. !6>0. ('̂ ) Nr. !954
E d i c t

Alle Jene, welche an den Verlaß des am 27.
August l544 verstorbenen Thomas Springer von
Dbermösel Nr. 40, aus was immer für einem Rechls-
titel einen Anspruch zu machen a/denken, haben ihre
Forderungen bei der auf den 30. September l. I .
Vormittags 9 Uhr angeordneten Liquidations - Tag-
satzung, bei sonstiger Vermeidung der in dem Z. 8»4
des b. G. B . ausgedrückten Folgen anzumelden und
darzuihun.

Bezirksgericht Gotlschee am 4. Juli »847.

Z. ,60». (2) ^ N ^ ' V ü L I M L ?
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkendorf wird
kund gemacht: Man habe über die Anzeige der Ma-
ria Stel le, a/bol!,cn Rabizt) von Mlaka, und dar-
über gepflogene Erhebung, ihren Ehegatten Jacob
Stelle von ebenda, wegen deö Hanges zu,' Trunken-
heit und übler Vermögensgebarung als Verschwen-
der zu erklären, utid ihm dcn Nachbar Peter Gas»
pellin als Kurator aufzustellen befunden.

Münkendorf am 12. August »34?.

Z. , 6 1 9 . (3)

Anzeige.
Inder S t . Petersvorstadt Nr.

1HI ist ein großes Magazin,
sehr nahe au der Franzensbrücke,
stündlich zu vergeben.

Auch ein Gewölb sammt Woh-
nung :c. zu Michaeli, und ein
Monatzimmcr.
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Z. 1554. (3)

Bei Ignaz Alois Edlen v- Kleinmayr
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laidach, ist zu haben:

zjüüülim «nmn« »nil«!
älterer und neuerer Zeit.

Vollständige Klavierauszüge (ohne Text).

Für dasPianosortc allein.
©ro|jS£ot&C|uürt. — «Sauber litfjogra^irt. _ . ©festet.

A u b e r , Die Stumme von Portici (9) 1 ss 54 kr.
— Fra Diavolo (13) . . . l « 54 »

W a l f e , Die vier Haimonskinder (39) . l » 54 »
WeUini , Die Moittecchi u. (Zapuletti ( l 9 ) 2 „ 15 "

— Norma (20) . . . . 2 » 15 »
— Die Unbekannte (22) . . 2 . 15 ,,
— Der Seeräuber (23) . . 2 » 15 >,
— Die Nachtwandlern, (24) . . 2 » «5 „
— Loalrlco ä! 1«n^i l (27) . . 2 » 15 »>

V o i e l d i e n , Die weiße Dame (11) . 1 » 54 »
— Johann von Paris (35) . . 1 » 30 »

<3herubini, Der Wassertrager (36) . 1 » 54 »
Gimarosa , Die heimliche Ehe (37) . 2 » 40 »
D o n i z e t t i , Anna Bolena (2 ! ) . . 3 » — »

— Der Liebestrank (26) . . 2 » 15 »
— Lucia von Lammermvor (28) . 2 » 15 »

H e r o l d , Zampa (15) . . ' 1 » 5a „

K u h l a u , Lulu (F/) . . . . 2 fl. 40 kr.
M 6 h u l , Joseph (33) . . . . 1 » 30 »
Vtozar t ,T, tus der Großmüthige ( I ) . 1 « 10 „

— Die Zauberfiöte (2) . . . 1 » 30 „
-^ Cu5i san W1.le (3) . . . 1 » 54 »>
— v o n ^uZn (^) . . . 2 » — »

Nofs in i , Dcr Barbier von SeviUa (10) » ,̂  20 „
— Tancred (12) . . . . 1 » 54 »
^ . Die diebische Elster (17) . . 2 » 15 »
— Othello (18) . ^. . . 1 « 54 »
— Die Jungfrau vom See (25) . I » 54 »
— Moses in Egypten (30) . . 1 >? 54 »
— Aschenbrödel'(34) . . . 2 » 15 »
— Die Belac>erl>nq von Corinth (33) 2 » 51 „

S p o n t t N i , Die Vestaim (29) . . 1 u 54 »
Wseigl, Die Schwei^erfamilie (13) . 1 » 20 »
W i n t e r , Das unterbrochene Opferfest(l 5) 1, « 54 »

Groß.-Querquart. — Zinnstich, — Geheftet.

Auber, Die Stumme von Portici (5) . 3 fi- 24 kr.

Be l l i n i , Norma ^1) . . . . 3 » 24 »

— Die Nachtwandlerin (3) . - 3 ,' 2H »

Bvieldieu,DieweißeDame(i3)(U.d.P.)3 » 45 »

Donizetti, Lucia von Lammermoor (8) 3 » 2^ »

Herold, Zampa (6) . . . . 3 « — .

Mozar t , von ^uan (2) . . . 4 « w >,
— Die Hochzeit des Figaro (7) . 3 » 45 „
— Die Zauberflöte (9) . . . 3 » 24 »
— Titus der Großmüthige (10) . 3 » 24 »
— Die Entführung aus d.Serail(11)3 » 24 »

— C.N5I fan WUe ( i2 ) . . . 4 >, 10 »

Nossini, Der Barbier von Scvilla (4) 3 » 24 »

MOZARTS OPERN.
Für (Jas Pianoibrle

a l l e i n fohne W o r t e )
iiew arrangirt von

A. E. Marschner»
DOM Juan.

Die Entfiihimiig aus dein Serail.
Die Hochzeit ties Figaro.

Idomenens.
Titus der Grossmttthiffe.

Welbertreiie«
Die Zaubcrflöte.

Vollständige Klavierauszüge.
1Zweite Auflage.

Mit vorgedrucktem Texte särumtlicher Opcru , einem
vollständigen alphabetischen Register aller Arien n. s. w.
b e r S B i o g t o p M e u- t> cm P o r t r ä t M o z a r t * »

und
einem allegorischen von (ß. .£sd)lich. componirten und

radirten Titelbldlt.
Ein carlonnirtcrBand in Gross-Huchquart von 6o Seite«

Text und 5oo Notcnseit.cn in Zinnstich.
Subscriplionspreis 10 11, 30 kr.
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I n IgnG Flow Edl. v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laibach ist zu haben:

N k̂e NsA)V- RUH Ki3^sbüHeV
und die

weiteren k. k. Lehranstalten,
namentlich alle Bücher aus dem k. k. Gymnasial - Schulbücherverlag

zu S t . Anna in Wien, so wie folgende H i l f s - und Wörterbücher:
Cl'irestouiatia latiiia Ja iisuin audito-

rum philosophiae. Viennae 1843, fteif 2 ft. 10 Fr.

Hohler's lateinische und deutsche Lectionen
für Anfänger. 7 Bündchen, Ites Voiubiiül^cn, 2tes
Gespräche, I^'s Einrichtung des WcltgcbäudeZ, 4tes
Naturgeschichte, 5tes Vom Mensche,!, 6tes Erzäh-
lungen, 7leö Fabelt,; jedeü 24 kr.

Lamb's practiscke Anleitung zum Uebersetzen
aus dem Deutschen ms Laremische, zum Pr ivatun,
terrichte bearbeitet, l . — 4. Grammaucal . Classe.
2 36 ki'.

Schlecht, D - B . , ^x<?rc-i!.!il 5^ l l l.-»!.il,!,
oder Uebungen zur Blldung des StylS in der lliteiin--
scheu SpraÄ)e. 54 kr.

Schinegel, M , practische Anwendung der
lateinische» Sprachlehr?, m cnizellN'N Watzen und zu'
sainmeichänqenden 'Aufgaben. I . mid I I . Gramma-
tical-Classe. 2 f l . 49^kr,

Venedig, H. , die lateinische Satzlehre,
nach classischen Autoren bearbeitet und m>t Anwen-
dung anf zahlreiche Beispiele und Aufgaben. /;6 kr.

, die lateinische Formenlehre, nach
den beiien neueren Latinisten. ^0 kr.

Feldbausch, kleines deutsch - lateinisches
Wörrerbuch. 36 kr.

Georges, K. E-, lateinisch-deutsches und
delttzch-lateuusches Handwörterbuch, nach Schaller und
Lunemann neu bearbeitet. Leipzig, 4 Bände, gebund.
l > si. 30 kr.

Georges, kleines lateinisches Wörterbuch
IN entymosogisch»'!- Ordnung. Leipzig, » f l . ,5 kr.

Kärcher, kleines deutsch-latem. Schu lwör -
terbuch. 45 kr.

— - , latein. - deutsches Schulwörterbuch
ln entymolo'.lscher Ordnung. , ss.

Kraft , Dr. F. K., deutsch-latein, Lexi-
con, aus den römischen Classlkerr» zusammengetra-
gen und nach den besten neuere» Hilfsmitteln bear-
beitet. 2 Bände, gebunden 9 si. 50 fr .

Kreußler uno Vollbedinq, kurzgefaßtes
Iale>».-deutsches »nd deutsch - latein. Handwörterbuch.
Stereotyp-AliSgabe, 2 st. 3« kr.

Schönberger neuestes latein. - deutsches und
deutsch« latein. Handlexicon. 3 Bände , 5 fi. 46 kr.

Wagner's deutsch 5 latein. Phraseologie,
gänzlich umgearbeitet von Ignaz Selbt. Prag,
3 si. 15 kr.

Rost, griechisch-deutsches Wörterbuch für
den Schulgebrauch. 2 Bande, 5 st. 40 kr.

Schmidt, griechisch-deutsches und deutsch-
griechlsches Handwörterbuch. Stereotyp«Ausgabe. 2
Bände, 3 fl.

Schreveli, Cornel. Lexicon. Mannale
graeco-latinurn ab Vine. Rritsch, 3 fl. 20 fc

Gratz, Euchologium greco-latinum,
complectens pias preces, meditationes hymnos-
que sacros. geb. i . fl. 24 fr.

und außerdem noch Wörterbücher und Grammatiken der deutschen, fran-
zösijchen, englischen, italienischen und anderer Sprachen.

Sckulkarten über alle Theile der Erde,
5 6 kr.

Schulkarten über alle Theile der Erde,
von Fried gezeichnet, k 2a ir.

Taschenatlas der neuesten Erdkunde, a ̂ 5 kr.
B e e r , kleiner Duodez-At las in 24 B l ä t -

tern, über alle Theile der Erde, 45 kr.

Selß, Ed., Atlas der neuesten Erdkunde,
in l6 Karten, 40 kr.

Handtke's Schu la t las der neuen Erdbe-
schreibung, in 25 Blättern, 45 kr.

Hanser's Atlas der neuesten Erdbeschrei«
b,lng, i fi. 24 kr.

Vollständiger Handatlas in 24 General-
earten, 4 fi.

Stieler's Schulatlas der neuesten Erd-
kundl», in 2? Blättern, I ft. 45 kr.
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Platt's Schulatlas, nach Berghaus Ele-

menten, 1 fi. 45 kl'.
Holle's kleiner Schulatlas der neuesten

Erdkunde. 16 kr.
Stieler's Handatlas über alle Theile der

Erde, in 83 Karten, elegant geb. 20 fi. l5 kr.
Sohr , vollständiger Handatlas der neue«

sten Erdbeschreibung, in 80 B lä t te rn , geb. 10 si.

Schulatlas der alten Welt, in l5illumi-
mrten Kai ten, 18^6, I fl. 30 kr.

Diehrwalt, Atlas der alten Welt. 2 fi.
Synow, Gradnetz-Atlas 5z kr.

Hydrographischer Atlas , fl. ä5 kr.
Glaser, Carl, top. - physikalischer Atlas

in 1l Blattern, 2 fi. 45 kr.
Nte odlge Handlung erlaubt ftcd, auf die rnche Auswahl guter Hilfs-

bücher, vorzüglich die Herren Professoren aufmerksam zu machen, mit der
Bitte, das Beste davon den Schülern zu empfehlen, und hofft einem je-

bestens entsprechen zu können.
-. Z. 1498. (3) "

KuvsrriVtians Oinladung.
Bei Ignaz Alois Cdlen v- Kleinmayr

in Lachach ist so eben angekommen: Der ersto Band der

Sammlung der Vorschriften,
nach welchen sich die Euratgeistlichkeit

b e z ü g l i c h der
Verkündigung des Wortes Gottes, der Spendung der heiligen Sacra-
mente, der seelsorglichen Geschäftsführung, dann ihres clericallschen Wandels

zu richten h a t ,
mit besonderer Berücksichtigung der in den genannten Beziehungen dem Clerus der Olmützer Erzdiöcese

kundgemachten Anordnungen.
Zusammengestellt von

Johann Kutsch ker,
Olmützer Fiirsterzbischöftichen Coli.fistorial-Kc!!,zler.

Der Preis von diesem ersten Bande ist 2 fl. 2/, kr C. M , ä Bände werden von diesem
Werke erscheinen.

Bei I g n a z E d l e n v. K l e t n m a y r m Laibach
ist so eben angekommen uno zu haben:

Das erste Heft des 12. Jahrganges von:

Preis für das H° f t mit 7 scko'lien Stahlstichen 2 l k>-.
Das Universum ist m i t jedem Bande ein neues W e r k , ausgestattet mit dem Neiz der

Neuhe i t . Es umfaßt die W e l t mlt des Gedankens Unermeßlichkeli, bnngt bald Vergangenheit, bald Ge-
genwart, bald Geschichte, bald Zustände, bald die äußere Erscheinung, bald die geistige Betrachtung in sei-
nen Rahmen, und führt dem Leser eine Reche von Bildern vor, in welcher die ob,ectioe Manmchfatti^elt
sich mlt großer Meisterschaften Colortt und m der Composition vereinigen Dann und wann folgt einer aus-
geführten Tafel eine leichte Skizze, nachlässig, geistrei^ hingeworfen: in allen aber spiegcll sich d,e Ideen-
welt des Verfassers wieder, die ein magisches L.cht auf alle Gegenstände wüfr und alle Gestaltungen beseelt.

Durch die Bestellung auf oen zwölften Band von Meyer's Universum
erwirbt sich leder Subicribent folgendes herrliche Bild unentgeltlich:

Vle Seeschlacht.
Nach W e s t ' s welberühmtem Gemälde der Schlacht bei La Hogue, in Scahl gcstochcn von P r o f G

Döb le r in Prag. ^ > -
Groß.-Quer-Imperial-Folio. Ladenpreis 7 Gulden <2 Kreuzer C. M .


